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Lustiger Raub der Schlawinerin
Neues Spektakel des Theaters Maximus ist bereits völlig ausverkauft

Von Katharina Hipp

Paunzhausen (khi) „Du derfst an
Text fei schon auswendig lerna“
– Sätze wie dieser von Hans
Schaller und das Lachen seiner
Darsteller füllen immer wieder
den Raum während der Probe
zum neuen Spektakel des Thea-
ter Maximus in Paunzhausen.

Das aktuelle Stück „1002
Nächte – Der Raub der Sch-
lawinerin“, inszeniert von
Hans Schaller und geschrie-
ben von Ingrid Schaller, spielt
im Jahr 1192 im Orient. Kleine
Textschmankerln wie zum
Beispiel „Ali-Blablabla, der
früher mal ein berühmter
Räuber mit über 40 Mitarbei-
tern war, heute aber nur noch
zwei, von Harz Ben Vier, zu-
gewiesene Räuber hat“, ver-
sprechen schon beim Durch-
blättern des Drehbuchs einen
großen Erfolg.
Die Souffleuse Karin Nadler

erzählt: „Manche Pointen ent-
stehen auch während der
Proben, einer verspricht sich –
daraufhin folgen die Lacher
und schon wird der Text um-
geschrieben. Schön ist, dass
sich alle so einbringen. Mi-
chael Blösse beispielsweise,
der den Oasenwirt Hamd-el-
Nimmasat spielt, erweitert
von Probe zu Probe seinen
Text.“
Während geübt wird und

einer nach dem anderen sei-
nen Part vorträgt sitzt Hans
Schaller mit funkelnden Au-
gen am Tisch, nichts entgeht
ihm, jeder soll das Beste aus
sich herausholen. Ab und an

schreitet der Gründer selbst
zur Tat und winselt, brüllt,
nuschelt oder grölt den Text
vor, um seinen Leuten deut-
lich zu machen, wie wichtig
es ist, die Rolle zu leben.
Theater ist für ihn zur Leiden-
schaft geworden, in seinem
Besitz befinden sich Kostüme
aller Art, so ist es auch in die-
sem Jahr wieder ein Leichtes,
alle 75 Darsteller mit den pas-
senden Kleidern auszustatten.
Nach einer Differenz mit

dem Sportverein über den
weiteren Theaterverlauf zur
Starkbierzeit, entschied Schal-
ler, kurzerhand eine eigene
Firma, nämlich Theater Ma-
ximus, zu gründen und somit
auf eigene Faust seinen au-
ßergewöhnlichen Stil fortzu-
setzen. Allerdings nicht mehr
in der Turnhalle, hier werden
die Fußballer mit ihrem Stück
zu sehen sein, sondern im
Hallertauer Holzbau Paunz-
hausen. Rund 2400 Besucher
werden an den vier Veranstal-
tungstagen (9./10. und 16./17.
März) erwartet.
Die Karten für das Stück

waren bereits zu Weihnachten
ausverkauft. Die zahlreichen,
langjährigen Fans werden
auch in diesem Jahr auf ihre
Kosten kommen, wenn bei-
spielsweise Konrad Nadler als
Sklavenhänler „Abd-el-Nad-
lah“, Hans Ott als jüdischer
Händler „Moschee Geldfil“,
Marion Gassner als die ge-
raubte Schlawinerin und die
Bauchtanzgruppe, bestehend
aus feschen Mädels, die Büh-
ne betreten. Auch Anna Elisa-
beth Häusler verzaubert als

„Rose von Stambul“ mit ihren
berühmten Gesangseinlagen
wieder das Publikum.
Weil immer wieder Fragen

nach einer fünften und sechs-
ten Vorstellung laut werden,
bespricht sich das Theater-
team derzeit über den weite-

ren Verlauf. Wer Interesse hat
und gerne einmal in den Ori-
ent abtauchen möchte findet
weitere Infos im Internet un-
ter www.theatermaximus.de
oder kann telefonisch bei
Schaller & Brunner unter
(0 84 41) 898 818 nachfragen.

Gastspiel
ausverkauft
Rohrbach (pat) Längst schon

ausverkauft ist „Musik und Ka-
barett“ von Rudi & Elisabeth
am kommenden Sonntag, 4.
Februar, beim Rohrbacher Kul-
turverein Incontri. Das erfolg-
reiche Bühnenpaar feiert dort
sein 25-jähriges Jubiläum und
präsentiert dabei Altes und
Neues in der Kulturwerkhalle.
Es macht keinen Sinn mehr,
sich Karten reservieren zu las-
sen. Die Warteliste ist schon zu
lang. Auch an der Abendkasse
werden keine Restplätze mehr
verteilt.
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Februar: 9.: Männergemeinschaft
Scheyern Vortrag von Pater Bene-
dikt, Kath. Frauengemeinschaft
im Seminarsaal des Klosters Vor-
trag Heiliges Land – Eindrücke
von einer Pilgerreise in Nahost
Prior P. Benedikt Friedrich; 24.:
im Pfarrtreff Scheyern Besin-
nungstag.
März: Theatervorstellungen der
Scheyerer Bühne am 2./3./9./
10./16./17./23./24./30./31. je-
weils um 20 Uhr, am 18. März um
15 Uhr; 2.: Kath. Frauengemein-
schaft in Basilika und Seminar-
saal Gottesdienst und Diavortrag
zum Weltgebetstag der Frauen;
12.: Versammlung der Freien
Wähler im Gasthaus Refle Euern-
bach; 17./24.: Starkbierfest des

Gartenbauvereins Scheyern im
Vereinsheim; 22.: in Basilika und
Seminarsaal des Klosters Frauen-
tag der kfd-Dekanate Freising, In-
dersdorf und Scheyern; 24.: Ein-
kehrtag der Kath. Männergemein-
schaft Scheyern; 30.: in der Basi-
lika Frauenkreuzweg.
April: 20.: Kath. Frauengemein-
schaft Jahresgedenkgottesdienst
und Jahreshauptversammlung mit
Neuwahlen, Diavortrag der Kath.
Männergemeinschaft Scheyern.
Mai: 1.: FFW Euernbach Mai-
baumaufstellen in Euernbach; 4.:
Kath. Männergemeinschaft
Scheyern Maiandacht Stepper-
kreuz und Jahreshauptversamm-
lung; 6.: Kreuzfest; 11.: VdK-Orts-
verband Scheyern Jahreshaupt-
versammlung im Gasthaus Hoiß
in Mitterscheyern; 17.: Freie Wäh-
ler Gemeinde Scheyern Versamm-
lung im Gasthaus Refle in Euern-
bach, Kreuzritt.
Juni: 2./3.: Wandertage des
Wandervereins Scheyern in
Scheyern.
Juli: 1.: Open Air im Klosterhof;
6.: Grillfest der Wählergruppe
Scheyern; 9.: Freie Wähler

Scheyern Versammlung im Gast-
haus Refle in Euernbach; 21.:
Watt-Turnier der FFW Winden;
22.: Fahrzeugweihe am Feuer-
wehrhaus in Winden.
August: 15.: Hopfazupfa-Jahrtag
im Prielhof; 18.: Krieger- und Sol-
datenverein Scheyern Grillfest im
Vereinsheim.
September: 10.: Versammlung
der Freien Wähler Scheyern im
Gasthaus Refle in Euernbach;
16.: Kreuzfest; 21.: Kartenvorver-
kauf der Scheyerer Bühne von 18
bis 19.30 Uhr.
Oktober: Theatervorstellungen
der Scheyerer Bühne am 19./
20./26./27., jeweils um 20 Uhr,
am 28. um 15 Uhr.
November: Theatervorstellungen
der Scheyerer Bühne am 2./
3./9./10./16./17., jeweils um
20 Uhr; 12.: Freie Wähler Schey-
ern Jahreshauptversammlung im
Gasthaus Refle; 18.: VdK-Orts-
verband Scheyern Volkstrauertag
in Euernbach.
Dezember: 2.: Scheyerer Christ-
kindlmarkt; 9.: VdK-Ortsverband
Scheyern Weihnachtsfeier im
Gasthaus Hoiß in Mitterscheyern.

In allen Städten und
Gemeinden im Landkreis
wurde in den letzten Wo-
chen des alten Jahres der
Terminkalender für 2007
zusammengestellt. Über-
sichten veröffentlicht der
PK in loser Folge.

Vorbereitung
auf Firmung
Scheyern (PK) Am Freitag, 5.

Oktober, wird Regionalbischof
Bernhard Haßlberger in den
Pfarreien Scheyern, Nieder-
scheyern und Gerolsbach das
Sakrament der Firmung spen-
den. Alle Schülerinnen und
Schüler, die jetzt in die 8. Klas-
se gehen, können an der Vor-
bereitung teilnehmen und
dann am Anfang der 9. Klasse
gefirmt werden.
In den Pfarrämtern liegen ab

sofort Listen aus. Dort werden
im Februar die Anmeldungen
persönlich oder telefonisch an-
genommen. Danach erhalten
die Firmbewerber und die El-
tern per Post nähere Infos und
die Einladung zum ersten Tref-
fen. Die Eltern, größere Ge-
schwister oder die Firmpaten
sind als Firmbegleiter will-
kommen. Sie sollen sich auch
dafür im Pfarramt anmelden.

Schafkopfturnier
in Fahlenbach

Fahlenbach (pat) Ein Haupt-
gewinn in Höhe von 150 Euro
sowie 40 weitere Sachpreise
warten auf die Teilnehmer
beim Schafkopfturnier im Fah-
lenbacher Vereinsheim. Am
Sonntag, 4. Februar, möchte
der SV Fahlenbach dazu viele
Teilnehmer willkommen hei-
ßen, die zehn Euro als Startge-
bühr entrichten müssen. Der
Wettkampf beginnt um 14 Uhr.

Donnerstag
Oasenabend

Steinerskirchen (hra) Am
Donnerstag, 1. Februar, wird
in der Oase Steinerskirchen
wieder einer der beliebten Oa-
senabende angeboten. Dabei
können sich die Teilnehmer
durch meditative Gesänge,
Schweigen und Hören und
gemeinsames Beten auf die
eigentlichen Quellen des Le-
bens besinnen. Beginn ist um
19.30 Uhr und eine vorherige
Anmeldung zum Oasenabend
ist nicht notwendig.

M A G A Z I N

Ilmmünster
Bücherei im Benefiziatenhaus:

Die Öffnungszeiten: Dienstag von
15 bis 17 Uhr, Donnerstag von
18 bis 19 Uhr, Sonntag von 9.30
Uhr bis 10.30 Uhr. An Feiertagen
ist die Ilmmünsterer Bücherei
geschlossen.
Voices of Joy: Heute, Diens-

tag, Mitgliederversammlung um
19.30 Uhr im Pfarrheim Ilm-
münster. Anschließend ist Chor-
probe.

Rohrbach
Morgen, Mittwoch, ist wieder

Kinderpark von 8 bis 11 Uhr im
Kindergarten Löwenzahn. Neuzu-
gänge ab circa zwei Jahren sind
willkommen.
Eine weitere Öffentliche Sit-

zung des Gemeinderates Rohr-
bach am heutigen Dienstag ab
19 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt.
Kirchenchor Rohrbach. Am

Mittwoch um 19.30 Uhr wichtige
Chorprobe in der Schule.

Jetzendorf
Die Nachbarschaftshilfe Jet-

zendorf bietet folgende Dienste
an: Kranken- und Altenpflege,
Haushaltshilfe, Familienhilfe,
Kinderpark (jeden Mittwoch von
8.30 bis 11.30 Uhr), Mittagsbe-
treuung in der Schule, Mutter-
Kind-Gruppen, Fahrdienste in
Notfällen, Einkaufshilfe, Ge-
sprächskreis pflegender Angehö-
riger. Infos: Johanna Korn, Tele-
fon (0 81 37) 88 36, oder Marlis
Gallner, Telefon (0 81 37) 88 05.

Münchsmünster
Die Gemeinde Münchsmünster

gibt bekannt, dass das Einwoh-
nermeldeamt, Passamt sowie
das Standesamt am heutigen
Dienstag wegen einer Fortbildung
nicht besetzt sind.

Nachbarkreise
Zu einem ökumenischen

Abendgebet lädt die evangelisch-
lutherische Kirchengemeinde
Kemmoden/Petershausen am
Montag, 5. Februar, um 19.30
Uhr in die Marktkirche in Markt
Indersdorf ein.

Frauen basteln
Osterkerzen

Schweitenkirchen (PK) Wie
der Katholische Frauenbund
Schweitenkirchen mitteilt, tref-
fen sich heute, Dienstag, ab 14
Uhr, alle interessierten Frauen
im Pfarrheim zum Osterker-
zenbasteln. Morgen, Mittwoch,
findet um 19 Uhr der Gottes-
dienst für die verstorbenen
Mitglieder des KDFB Schwei-
tenkirchen statt, wozu alle Fa-
milienangehörigen der ver-
storbenen Mitglieder eingela-
den sind. Anschließend ist die
Jahreshauptversammlung im
Pfarrheim, wozu auch Nicht-
mitglieder, die sich gerne un-
verbindlich über den Frauen-
bund informieren wollen, ein-
geladen sind.

Eine Riege fescher Bauchtänzerinnen wird beim „Raub der Schlawinerinnen“ die Bühne stürmen.

Sultan Schah Aller, alias Hans Schaller, ist im Theater Maximus
ganz in seinem Element. Fotos: Hipp

Seine Vereinsfahne ließ der Schützenverein „Glück auf“ Eglersried restaurieren, anstatt das 80-jährige
Bestehen groß zu feiern. Fahnenjunker Herbert Weber (rechts) präsentierte jetzt das edle Tuch, das nun
wieder in neuem Glanz erstrahlt. Es zeigt die Eglersrieder Kirche. Die Worte „Schützentreue Heimat-
treue“ sind auf der andere Fahnenseite, die einen jungen Schützen zeigt, zu lesen. Foto/Text: Ostermair


